
 

 

 

FV 08 Rottweil - FC Rottenburg 2:1 

Landesliga 3 Württemberg| Saison 2014/2015 

29. Spieltag 

Neue Hoffnung für die Rottweiler 

 31.05.2015 | Von Holger Rohde 

FV 08 Rottweil – FC Rottenburg 2:1 (1:1) 
Wer hätte dies gedacht: Der FV 08 Rottweil hält sich die letzte Chance auf den Klassenerhalt offen. 
Samstag, 17.45 Uhr im Rottweiler Stadion: Die Uhr zeigt die letzte Minute an, 1:1 lautet der Spielstand – 
damit scheint der Traditionsklub abgestiegen.  

Dann passiert Unglaubliches, binnen Sekunden wendet sich das Blatt: Sascha Mauch, der in der 
kommenden Runde dem FV 08 weiter als Spieler die Treue hält, geht in Richtung Rottenburger Tor und 
setzt nach einem an sich ungefährlichen Ball energisch nach – der Gästekeeper holt ihn von den Beinen. 
Ein Pfiff, Foulelfmeter. Mauch übernimmt Verantwortung und behält die Nerven. Er verwandelt als 
Gefoulter selbst gegen Rottenburg Keeper Maximilian Blesch zum 2:1-Führungstreffer.  

Es folgen zwei Minuten Nachspielzeit, Zittern, Bangen und Hoffen, dann der erlösende Schlusspfiff und 
warten bis alle anderen Ergebnisse eintrudeln. Unfassbar: Die anderen drei Konkurrenten haben 
verloren, Rottweil darf jubeln. Wieder eine Woche den Abstieg verhindert, am nächsten Samstag die 
allerletzte Gelegenheit, dem Fahrstuhl in die Bezirksliga doch noch ein Schnippchen zu schlagen.  

Kameraschwenk zurück an den Anfang: Rottweil erwischt den besseren Start und schafft eine frühe 1:0-
Führung durch A-Juniorenstürmer Ufuk Batagan. Dimitri Stroh legte ihm wie beim Nehren-Sieg geschickt 
auf. Die Freude wehrt jedoch nicht lange: Rottenburg schlägt in der 22. Minute zurück und markiert den 
1:1-Ausgleich durch seinen Torjäger Canpolat. 

Bis zur Pause und nach dem Seitenwechsel versucht Rottweil vergeblich, den zweiten Treffer 
nachzulegen. Möglichkeiten dazu gibt es, diese werden immer wieder vergeben. Die 08-Mannschaft gibt 
jedoch bis zum Ende nicht auf. 

In der 81. Minute verhindert Tobias Kohl im Eins-gegen-Eins gegen den alleine auf ihn zustürmenden 
Rottenburger das drohende 1:2 und den Landesliga-Knock-out. Er hält Rottweil im Spiel, dies zahlt sich 
wenige Minuten später doch noch aus.  


